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FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Geburtstage

WIR GRATULIEREN:

Am Samstag:
Herrn Willi Heuermann, 84 Jahre.
Herrn Reinhard Brünger, 83 Jahre.
Herrn Karl-Otto Höpker, 75 Jahre.
Frau Erna Hack, 87 Jahre.
Frau Else Müller, 86 Jahre.
Frau Hilda Gronemeier, 91 Jahre.
Herrn Willy Hudemann, 80 Jahre.
Frau Lieselotte Stranghöner, 81
Jahre.
Frau Elfriede Thron, 85 Jahre.
Herrn Heinz Pilgrim, 83 Jahre.

. . . und am Sonntag:
Frau Erika Gösling, 80 Jahre.
Frau Ruth Kronshage, 70 Jahre.
Frau Christa Rausch, 70 Jahre.
Frau Ilse Rottmann, 84 Jahre.

TAGESKALENDER
Vereine und Verbände

Johanniter-Jugend: Sa. 14.30 Uhr
Treffen am Oetinghauser Weg 9.
Nordic-Walking-Treff Herford/Bad
Salzuflen: So. 9.30 Uhr Parkplatz
Schützenplatz/Obernberg, Bad Salzuf-
len.

Veranstaltungen

Café »NOA Gastromania: Jeden 1.
So. im Monat von 20 bis 23 Uhr
»Herford unplugged« – Live-Musik-
Treffpunkt für Amateurmusiker, Renn-
straße 32.
Café Bitter: Sa. 21.30 Uhr »Advents-
party – Vorher-Nachher-Show«, Cla-
renstraße.
Elfenbein: Sa. 20 Uhr »25 Years of
Vitamin X, Reggae Live-Sounds«, an-
schließend Party mit DJ Faruk.
Ev.-Freikirchliche Gemeinde Herford:
Sa. 19.30 Uhr und So. 10 Uhr »Jesus
im Alten Testament« - Vortrag von Dr.
David Jaffin.
Ev.-luth. Markus-Kirchengemeinde: 18
Uhr (jeden 2. Samstag im Monat),
musikalischer Abendgottesdienst.
Haus Unter den Linden: Sa. und So. ist
das Café von 13 bis 18 Uhr geöffnet.
So. 9.30 bis 11.30 Uhr Training der
Nordic-Fitness-Gruppe. Start Parkplatz
Tierpark. Anmeldung unter Tel.
299707 (Heinz Beckmeier) oder
174820 (HudL).
Johannes-Busch-Haus: Sa. 14 bis
16.30 Uhr Spielzeugflohmarkt, Heller-
weg 55.
Jugendzentrum »Die 9«: Sa. 14 bis 18
Uhr geöffnet (an jedem 1. Samstag im
Monat wird das Jugendzentrum von
einer Gruppe der Lebenshilfe genutzt),
16 bis 18 Uhr Fitnesstraining, Auf der
Freiheit 9.
Kindertagesstätte Schobeke: Sa. 14
bis 17 Uhr Tag der offenen Tür,
Severingstraße 2.
Kindertagesstätte Bornbrede: So. 13
bis 18 Uhr Tag der offenen Tür.
Innerwheel-Club: Sa. 10 bis 15 Uhr
Weihnachtsbasar im Hotel »Zur Für-
stabtei«.
Ludwigs-Markt: Sa. 7 bis 13 Uhr
Markthalle und Rathausplatz, Sa. 9 bis
13 Uhr Kinderflohmarkt in der Kleinen
Markthalle.
Modelleisenbahnclub Herford: So. 10
bis 18 Uhr Schautag, Schulwall 2.
Neuapostolische Kirchengemeinde
Herford: Sa. 18 Uhr Gesprächskonzert
mit Roland Pröll, Hermannstraße 8.
Recycling-Börse: Sa. 10 bis 14 Uhr
geöffnet, Heidestraße, ☎ 19719.
Sonnenhof: So. 20 Uhr North Sea Gas
- Musik aus Schottland, Elverdisser
Straße.
Stadtführung: Sa. 14.30 Uhr Paul-Otto
Walter führt über den »heiligen Berg«
und durch die alte und »neue« Marien-

kirche. Treffen ist am Ehrenmal Berger-
tor.
Stadttheater: So. 15 Uhr Puppenspiel
für Kinder ab 3 Jahren »Schön warm
da, Lille Pinguin?«.
Stadtpark Schützenhof: So. ab 18 Uhr
Tanz mit deutschen Schlagern aufge-
legt von DJ Roy.
Stadtbibliothek: Sa. 10 bis 13 Uhr
geöffnet.
Strafverteidiger-Notruf: ☎ 0177/
1847355.
Tierrettung Herford: So. 11 bis 17 Uhr
Herbstbasar in und an der Gaststätte
»Zum Bustedter Holz«, Industriestraße
52.

Ausstellungen

Daniel-Pöppelmann-Haus, Deichtor-
wall 2: Sa. 14 bis 18 Uhr und So. 11
bis 18 Uhr geöffnet – Sa. 16.30 Uhr
Ausstellungseröffnung »Rembrandt van
Rijn – das graphische Werk« (Radie-
rungen aus der Kunstsammlung der
Georg-August-Universität Göttingen)
durch Dr. Lore Blanke, Vorsitzende des
Herforder Kunstvereins.
Elsbach-Haus: Sa. 11 Uhr Ausstel-
lungseröffnung – Sibylle Nürnberger
»Engel und Menschen«, Goebenstraße
3-7.
Gedenkstätte Zellentrakt im Herforder
Rathaus: Sa. 14 bis 16 Uhr (und nach
Vereinbarung) geöffnet.
MARTa, Goebenstraße 4–10: Sa., So.
u. Feiertag 11 bis 18 Uhr geöffnet.
Infos unter ☎ 05221/9944300. »Mo-
dernism: Designing a New World« (bis
zum 7. Januar 2007).
MARTa-Kapelle: Rauminstallation von
Julia Kernbach »Fototapete 2006«,
Radewiger Straße/Ecke Löhrstraße (bis
zum 29. Oktober).
St. Johanniskirche: 10 bis 18 Uhr
»Geteilte Räume«.

Kino

Capitol: 14.30, 17, 20.15 Uhr (Sa.
auch 23 Uhr): »Casino Royale«. 15,
17.30 Uhr: »Wo ist Fred«. 20 Uhr (Sa.
auch 22.30 Uhr) »Der Fluch – The
Grudge 2«. 14.30, 16.15 Uhr: »Jagd-
fieber«. 18 Uhr: »7 Zwerge II«. 20 Uhr
Sa. auch 22.30 Uhr): »Der Teufel trägt
Prada«.

Eishalle

Im Kleinen Felde: Sa. 15 bis 20 Uhr
(jeden 1. Sa. im Monat Eisdisco). So. u.
Feiertag durchgängig von 10 bis 20
Uhr geöffnet.

Bäder

Freizeitbad H2O: Samstag, Sonn- und
Feiertag von 9 bis 22 Uhr (Bad), 9 bis
23 Uhr (Sauna).
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BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

• v. Bodelschwinghsche
Anstalten Bethel

• Marktkauf
• Getränkemarkt

Löschdepot
• Ihr Platz
• Ratio
• Flughafen

Paderborn-Lippstadt
• Poco Möbelhaus

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

NOTDIENSTE
Ärzte

Ärztliche Notfallbereitschaft am Wo-
chenende und Mittwoch – falls der
Hausarzt nicht erreichbar – zentraler
ärztlicher Notfalldienst Herford, Renn-
straße 9, ☎ 19292 – für den Ortsteil
Herringhausen und die Großgemeinde
Hiddenhausen – von Samstag 8 Uhr bis
Montag 8 Uhr – unter ☎ 05221/
65444.
Augenarzt: Sa., So. und Mi.: Praxis
Dres. Lunecke/Dr. Groenhoff, ☎
05221/10380. Feste Sprechzeiten 10
bis 12 Uhr, telefonische Anmeldung
erbeten.
Gynäkologischer Notfalldienst: (Mitt-
wochnachmittag, Sa., So. und an
Feiertagen): ☎ 0160/96956682.
Hals-, Nasen- und Ohrenarzt: Sa., So.
u. Mi.: Herr Teichrieb, ☎ 05731/
22103, telefonische Anmeldung erbe-
ten.
Kinderarzt für den Kreis Herford und
Bad Oeynhausen: Sa. u. Mi.: Dr.
Wahner, ☎ 05731/260191. So.: GP
Drs. Köhn/Schmiedlau, ☎ 05223/
12010. Feste Sprechzeiten von 9 bis
12 Uhr und 16 bis 18 Uhr, telefonische
Anmeldung erbeten.
Notfall-Faxnummer für Hörgeschädig-
te: 888-1229.
Zahnärztlicher Notfalldienst: Dr.
Schnatmeyer, Herford, Lübbertorwall
12, ☎ 05221/144357 (Praxis) und
05221/54116 (privat). Feste Sprech-
zeiten von 10 bis 12 Uhr.

Apotheken

Apothekendienst (Dienstwechsel je-
weils um 8.30 Uhr): Samstag: Mönch-
Apotheke, Bäckerstraße 12, ☎ 15772.
Sonntag: Apotheke im Marktkauf, Ein-
gang Deichkamp 13, ☎ 178825.
Montag: Mohren-Apotheke, Bismarck-
straße 78, ☎ 80334. Dienstag: Linden-
Apotheke, Hidd.-Sundern, Alter Kamp
4, ☎ 689713. Mittwoch: Apotheke am
Renntor, Rennstraße 15, ☎ 51215.

Donnerstag: Werre-Apotheke, Hidd.-
Schweicheln, Herforder Straße 201, ☎
689905. Freitag: Altstädter Apotheke,
Alter Markt 9, ☎ 15788.

Technische Hilfe

E.ON Westfalen Weser: ☎ 0180/
2220122.
Stadtwerke Herford: bei Störung der
Gas- oder Wasserversorgung: ☎
0800/9229220.

Rat und Hilfe

Hilfe für Kriminalitätsopfer: Weisser
Ring, ☎ 05223/7934555.
Strafverteidiger-Notruf: ☎ 0177/
1847355.
Telefonseelsorge Ostwestfalen: ☎
0800/1110111 (rund um die Uhr).
Psychosozialer Krisendienst: Samstag,
Sonntag und an Feiertagen von 10 bis
22 Uhr unter 05221/131608.
Alzheimer Sorgentelefon: ☎ 66779
(allgemein), 19 bis 20 Uhr ☎ 05743/
2016 (medizinisch).
Ehe- und Lebensberatung Herford:
Gemeindehaus Petri-Kirchengemeinde,
Wilhelmsplatz. Terminabsprache unter
☎ 05221/2760376.
City-Wache, Alter Markt 2: Sa. 9.30
bis 16 Uhr geöffnet, ☎ 189857.

Hilfe für das Tier

Tierärzte: Die jeweils diensthabenden
praktischen Tierärzte können bei jeder
tierärztlichen Praxis erfragt werden.
Tierschutzverein Vlotho: Tierheim
Eichenhof, ☎ 05733/5665, samstags
geöffnet von 15 bis 17 Uhr, sonst nach
tel. Vereinbarung.
Tierschutzverein Herford (Bünde, En-
ger, Hiddenhausen, Kirchlengern und
Herford): (Tag und Nacht) Einsatzzen-
trale: ☎ 05223/160999. Tierheim
Bünde-Ahle: ☎ 05223/689576.
Tierrettung Herford (Fund- und Unfall-
tiere): Geschäftsstelle ☎ 840180.

Navi-Gerät aus
Mazda gestohlen

Herford (HK). Ein Dieb hat am
Dienstag – in der Zeit zwischen 8
und 11 Uhr – mit einem Stein die
Seitenscheibe eines blauen Mazda
eingeschlagen, der am Westring
gegenüber des Lidl-Marktes ge-
parkt war. Anschließend entwen-
dete der Täter nach Polizeianga-
ben ein Navigationsgerät aus dem
Fahrzeug. Die Polizei in Herford
bittet um Hinweise zu dieser Tat
unter Telefon 88 80.

Gewalt macht nicht vor
Gefängnistoren Halt
Mehr Personal soll auch in Herford für mehr Sicherheit sorgen
Von Peter S c h e l b e r g

H e r f o r d  (HK). Der Folter-
mord an einem Häftling in der
Justizvollzugsanstalt Siegen hat
eine heftige innenpolitische De-
batte ausgelöst. Dabei gehört
das Gewaltproblem längst zum
Gefängnisalltag, wie Klaus Jäkel,
NRW-Landesvorsitzender des
Bundes der Strafvollzugsbe-
diensteten, kritisch feststellt.

So hätten unlängst zwei junge
Männer einen Beamten im Ge-
fängnis Hövelhof mit einem Kant-
holz bewusstlos geschlagen. In
Herford, das rief Jäkel ebenfalls in
Erinnerung, wurde der Algerier
Hakim A. verurteilt, weil er am 26.
Februar in der JVA an der Eimter-

straße einen jungen Mitgefangenen
mit drohend erhobener Schere
zum oralen Sex gezwungen hatte
(das HERFORDER KREISBLATT
berichtete). Von 1990 bis 2003
habe es mehr als 200 Selbstmorde
in NRW-Justizvollzugsanstalten
gegeben. Bei Gewalttätigkeiten
von Gefängnis-
insassen seien
immer wieder
Justizbedienste-
te verletzt wor-
den, erklärte der
Vorsitzende: »Wer den Vollzug
kennt, weiß, dass wir damit leben
müssen, dass solche Dinge passie-
ren.«

»Die zunehmende Verrohung in-
nerhalb der Gesellschaft und auch
das Vordringen anderer Kulturen
mit anderen Wertvorstellungen –
diese Entwicklungen sind nicht

vor den JVAs stehen geblieben«,
stellte Jäkel klar: »Gewalttäter
bringen die Gewalt mit in die
Gefängnisse hinein.« Nach einer
vom Justizministerium vorgeleg-
ten Statistik habe es 1995 insge-
samt 7900 Verurteilungen wegen
Gewalttätigkeiten in nord-

rhein-westfä-
lischen JVAs ge-
geben. 2005 sei
diese Zahl be-
reits auf mehr
als 20100 ange-

wachsen. Mehr Personal soll hel-
fen, die Situation in den Gefäng-
nissen zu entspannen: Zusätzlich
zu fünf bereits bewilligten rechnet
Friedhelm Sanker, stellvertreten-
der Leiter der JVA Herford, im
ersten Halbjahr 2007 mit bis zu
zehn Neueinstellungen von Justiz-
bediensteten.

Mitinsassen mit
Schere bedroht

Die Bettlerfamilie an der Haustür: Die Wohltätigkeit
gehörte Mitte des 17. Jahrhunderts zu den religiösen

und gesellschaftlichen Pflichten im Norden Hollands.
Die Radierung wird dem Jahr 1648 zugeordnet.

Bärtiger Mann mit Pelzkappe: Diese
Arbeit könnte auch von einem
Schüler Rembrandts stammen.

Grafisches Genie erzählt
dramatische Geschichten
Rembrandt-Radierungen ab heute im Pöppelmannhaus

Herford (HK). Rembrandt gilt
als eines der größten grafischen
Talente aller Zeiten: Er war ein
Zeichengenie. Bereits durch Zeit-
genossen wurde er für seine Art
des freien Zeichnens, seine drama-
tischen Lichteffekte und seine ge-
wagten Experimente in der Tech-
nik des Kupferstechens bewun-
dert. 

Sein grafisches Werk gilt unbe-
stritten als Höhepunkt der Radier-
kunst. Davon können sich ab
heute, Samstag, 25. November, die
Besucher einer vom Kunstverein
organisierten Ausstellung im Pöp-
pelmannhaus überzeugen. Zu se-
hen ist ein einzigartiges Werk, wie
es nicht oft Herford erreicht.

Wie kaum ein anderer Künstler
war Rembrandt in der Lage, ledig-
lich mit dem in die Kupferplatte
geätzten Strich grafische Blätter
von eindrucksvoller Dichte und
räumlicher Tiefe zu schaffen. Sie
bestechen durch genaue Beobach-
tungen, eine erstaunliche Lebens-

nähe und hochdramatische Ge-
schichten. Rembrandts visuelle
Erfindungskraft entfaltete sich auf
der Basis handwerklicher Virtuo-
sität. 

Er erneuerte die graphische

Kunst grundlegend, indem er sie
mit dem Helldunkel der Malerei
und der Spontaneität seiner
Zeichnungen kombinierte. 

Die Aquatinta war zu seiner
Zeit noch nicht bekannt. Vollkom-
mene Durcharbeitung der Radie-
rungen erreichte er durch perfekte
Strichlagen und Schraffuren. Bis
in die Gegenwart hinein ist seine
Radierkunst eine Quelle der Inspi-
ration für andere berühmte Künst-
ler, zum Beispiel für Goya und
Picasso. 

Zur Eröffnung um 16.30 Uhr
spricht Dr. Gerd Unverfehrt, Lei-
ter der Kunstsammlung der Uni-
versität Göttingen. Die ausgestell-
ten Radierungen stammen aus der
Sammlung. Professor Anja David
und Dmitri Grigoriev begleiten die
Eröffnung musikalisch.

Die Ausstellung ist bis zum 21.
Januar zu sehen. Das Pöppel-
mannhaus ist Dienstag bis Sams-
tag von 14 bis 18 Uhr und Sonntag
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 


